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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 06 Thalmässing : TSV Greding 
Samstag, 02.10.2021, 18:00 Uhr

TV 06 Thalmässing stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd) auf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 35:28 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TV 06 Thalmässing ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TSV Greding. 4 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert,
ehe das Doppel Grimm / Brunner den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die
Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 3. Saisonspiel mit einem
Ersatzspieler antreten mussten.

Los ging es mit den Doppeln. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Grimm / Brunner bei
ihrem 3:1 gegen Meier / Herbst doch überlegen. Rapp / Lederer bekamen derweil ihre Gegner
Griebsch / Hoffmann wiederum beim deutlichen 5:11, 13:15, 12:14 nie in den Griff. Die richtige
Herangehensweise hatten Schrüfer / Werner beim Erfolg in drei Sätzen gegen Löchl / Hilpoltsteiner
von Beginn an. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Jens Grimm hatte derweil gegen
Klaus Griebsch bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Bei der folgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Markus Meier hatte Harald Rapp nur im ersten Satz eine Chance. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nur einen Satzerfolg
verbuchte anschließend Stefan Schrüfer bei seiner Niederlage gegen Tim Herbst. Albert Brunner
machte dagegen mit Werner Hoffmann beim 11:8, 11:8, 11:5 was er wollte und gewann sein Einzel
souverän. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Wenig Gegenwehr bekam Christian Werner bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Markus Hilpoltsteiner. Karl Lederer verlor sein Spiel hingegen gegen Jürgen Löchl
chancenlos in drei Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte am Nachbartisch Jens Grimm gegen Markus Meier verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Klaus Griebsch war
derweil Harald Rapp, obwohl er alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Fast verloren schien nachfolgend das Spiel von Stefan
Schrüfer gegen Werner Hoffmann, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Stefan Schrüfer
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Albert Brunner hatte anschließend gegen Tim Herbst beim
13:11, 11:8, 13:11 keine Probleme. Es dauerte eine Weile, bis Christian Werner seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Jürgen Löchl hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Fast verloren schien im Anschluss
das Spiel von Karl Lederer gegen Markus Hilpoltsteiner, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende
hatte Karl Lederer jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewannen dann Grimm / Brunner ihre Partie gegen Griebsch / Hoffmann noch im
Entscheidungssatz. Damit war der 9. Punkt für den TV 06 Thalmässing im Kasten.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.10.2021 (19:40) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Ergebnis weist der TV 06 Thalmässing nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der TSV Greding vor dem nächsten Spiel, das am 16.10.2021 gegen den 1. FC
Gunzenhausen ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 06 Thalmässing
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 08.10.2021 gegen die DJK 70 Weinsfeld.

 Punkte:
 TV 06 Thalmässing

Doppel: Grimm / Brunner (2), Rapp / Lederer (0), Schrüfer / Werner (1) 
Einzel: J. Grimm (1), H. Rapp (0), S. Schrüfer (1), A. Brunner (2), C. Werner (1), K. Lederer (1) 

 TSV Greding
Doppel: Griebsch / Hoffmann (1), Meier / Herbst (0), Löchl / Hilpoltsteiner (0) 
Einzel: M. Meier (2), K. Griebsch (1), W. Hoffmann (0), T. Herbst (1), J. Löchl (2), M. Hilpoltsteiner
(0)


